
 
Bürgermeister Franz Stöger hat durch sein Veto als 

Geschäftsführer der „Wirtschaftspark Absdorf-

Königsbrunn GmbH“ die Errichtung des 

Betonmischwerkes am Standort Frauendorf verhindert. 

Während der zweite Geschäftsführer, Bgm Franz Dam aus 

Absdorf die Ansiedlung dieses Betriebes 

 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

Bauplätze – Wohnraum  
Wie bereits berichtet, arbeitet die ÖVP Königsbrunn daran, ein Wohnraumprojekt in der Oberen 
Gartenstraße in Königsbrunn zu verwirklichen. Die Marktgemeinde will Grundstücke im Ausmaß 
von ca. 41.000 m2 ankaufen um dort eine Siedlung mit Baugrundstücken und eine sich gut in die 
Umgebung einfügende Wohnhausanlage errichten. Dies ermöglicht sowohl jungen 
GemeindebürgerInnen als auch Jungfamilien in der Heimatgemeinde wohnhaft zu bleiben. 
Zudem soll damit der Kindergarten und der Schulstandort gesichert werden. Mittlerweile wurde 
von unserem Bürgermeister Franz Stöger beim Land vorgesprochen und eine positive 
Abwicklung dieses Projektes in Aussicht gestellt. 
     
Arbeitsplätze 
Die Gründung des „Wirtschaftsparkes Absdorf-Königsbrunn“ gilt auch seitens des Landes NÖ als 
beschlossene Sache. Wir sind nach wie vor der Auffassung, dass sich dadurch bessere
Chancen für die Ansiedlung von Gewerbebetrieben in unserem  Betriebsgebiet ergeben. Zudem 
profitiert sowohl Königsbrunn als auch Absdorf von der wechselseitig geteilten Kommunalsteuer. 
 
 

Unser Motto lautet 

� JA WIR STEHEN FÜR ARBEITSPLATZSCHAFFUNG 

� JA WIR STEHEN FÜR DIE WEITERENTWICKLUNG UNSERER GEMEINDE 

� JA WIR STEHEN FÜR WOHNRAUMBESCHAFFUNG 

und laden daher die Opposition dazu ein, endlich mit uns gemeinsam 

diese Themen anzupacken und abzuarbeiten! 
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Wohnraum, Arbeitsplätze schaffen 

Josef Schwanzer 

Gemeindeparteiobmann 

Bürgermeister Stöger verhindert Betonwerk 

forcierte, hat sich unser Bürgermeister klar dagegen ausgesprochen. In der 

Informationsveranstaltung am 24. Mai wurde der Bevölkerung nochmals 

mitgeteilt, dass es kein Betonmischwerk in Frauendorf geben wird. 

Mit dieser Entscheidung wurde klar deutlich gemacht, dass die 

„Wirtschaftspark Absdorf-Königsbrunn GmbH“ ohne das Einverständnis der 

betroffenen Gemeinde kein Unternehmen auf deren Betriebsgebiet ansiedeln 

kann.          



 
Das bedeutet: 

+ komplette Neuerrichtung einer Wasserauf-
bereitungsanlage mittels Umkehrosmose = 
Membramfilteranlage mit vorgelagerter 
Kohlefilteranlage und nachgelagerter UV-Anlage 
+ Errichtung einer Photovoltaik-Anlage, um den 
Strombedarf großteils selbst ab zu decken. 
 
Fertigstellung: Mitte 2017 
 
Kosten:  ca. 2.000.000 € netto 
Der Anteil für unsere Gemeinde beträgt gemäß 
Satzung des Verbandes 25,4  Prozent. 
 

Aufbereitet werden etwa drei Viertel der  
Wassermenge. Dieses aufbereitete Wasser 
wird danach mit Ursprungswasser vermischt, 
um den natürlichen Charakter des Wassers
beizubehalten.  
 
Durch diese Maßnahmen sollen sämtliche 
Stoffe mit gesetzlichen Obergrenzen als
auch der Kalkgehalt (Härte) im Wasser 
deutlich reduziert werden. Den BürgerInnen
unserer Gemeinde Königsbrunn steht somit 
ein qualitativ hochwertiges Trinkwasser zur 
Verfügung. 

Leider verlässt uns Frau Barbara Wenzina 
Frau Barbara Wenzina hat ihr Mandat als Gemeinderätin zurückgelegt. Wir danken ihr für ihr 
großes Engagement und die gute Zusammenarbeit und wünschen Frau Wenzina privat als auch 
beruflich alles Gute.  
 
Neu begrüßen wir Frau Rafaela Schill 

Es freut uns mit Rafaela Schill eine engagierte, junge Frau als Nachfolgerin gewonnen zu haben. 
Sie wird die Agenden in folgenden Ausschüssen übernehmen: 
Ausschuss 2: Kindergarten, Schule, Familie, Gesundheit, Spiel- und Sportplätze 
Ausschuss 4: Öffentlichkeitsarbeit, Kultur, Tourismus, Vereinswesen, Feuerwehren 
Wir wünschen ihr alles Gute für die neuen Aufgaben! 
 

Foto Rafi 

 

 

 

Rafaela Schill 
Geburtsdatum: 06.11.1986 
Adresse: 3465 Königsbrunn, Am Kibitzsee 13 
Beruf: Angestellte 
Tel.: 0676/366 74 86 
Email: rafaela.schill@astoria.at 
 

 

 

Wir möchten nochmals an unseren Fotowettbewerb unter dem Motto Lebenswerte Gemeinde  -
Aufnahmen die zeigen wie lebenswert unsere Gemeinde ist - erinnern. Die besten Fotos werden 
mit einem Einkaufsgutschein belohnt. 
Bitte senden Sie die Fotos an info@koenigsbrunn.vpnoe.at oder nehmen Sie direkt mit unserer 
Gemeinderätin Frau Karin Brunner (0664/627 45 21) Kontakt auf. 

 

 

 

                                                                      

 

 

 

 

Trinkwasserqualität gesichert 

 

Um die Qualität unseres  Trinkwassers zu 
verbessern, haben wir im Gemeindeverband 
Wasserversorgung Wagram – Nördliches 
Tullnerfeld (Gemeinden Kirchberg und 
Königsbrunn) die Neuerrichtung der kompletten 
Brunnenanlage am Standort „Brunnenfeld Neustift“ 
beschlossen. 

Planung und Umsetzung 

bereits in Auftrag gegeben. 

Baubeginn: September 2016 

 

Wechsel im Gemeinderat 

www.koenigsbrunn.vpnoe.at 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage. Hier finden Sie aktuelle Berichte, Informationen, 
Veranstaltungen, Protokolle der GR-Sitzungen, Termine, Kontaktdaten, und vieles mehr. 
Selbstverständlich freuen wir uns über weitere Anregungen und Rückmeldungen! 
info@koenigsbrunn.vpnoe.at 

Mit einem kurzen E-Mail an diese Adresse erhalten  Sie diverse Newsletter, 
Veranstaltungstermine und Neuigkeiten auch per E-Mail. 
 

Fotowettbewerb – Lebenswerte Gemeinde 

 

Ich bin 29 Jahre alt und arbeite seit fast 10 Jahren bei einer 

Steuerberatungskanzlei in Krems. Seit 5-6 Jahren als Bilanzbuchhalter, davor in 

der Buchhaltungsabteilung. Seit September 2015 studiere ich berufsbegleitend 

an der IMC Fachhochschule Krems „Unternehmensführung und E-Business 

Management“. Mein Ziel ist es, nach dem Fachhochschulabschluss noch die 

Ausbildung zum Steuerberater zu machen.  

 Ich freue mich auf die neue Aufgabe als Gemeinderätin und erwarte schon 

gespannt mein neues Aufgabengebiet.  

  


